
 

 

 
 

Am Fachbereich Psychologie, AG Klinische Psychologie und Psychotherapie unter Leitung von Prof. Dr. Christiane Pané-Farré, 

ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet auf drei Jahre, soweit keine Qualifizierungsvorzeiten anzurechnen sind, eine 

zum Teil drittmittelfinanzierte 

Qualifizierungsstelle mit dem Ziel der Promotion (PhD) 

in Teilzeit (50% der regelmäßigen Arbeitszeit) zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 des Tarifvertra-

ges des Landes Hessen. 

Ein Teil der Stelle wird durch ein bereits laufendes DFG-gefördertes Projekt in Kooperation mit der TU Dresden an den Stand-

orten Greifswald, Dresden und Marburg finanziert. Im Rahmen dieses Projekts wird mithilfe unterschiedlicher diagnostischer 

und neurowissenschaftlicher Methoden untersucht, warum manche Menschen nach dem Auftreten einer Angstattacke psychische 

Störungen entwickeln und ob diese Entwicklung weiterer Psychopathologie mit Hilfe einer kurzen Intervention vorgebeugt wer-

den kann. 

Zu den Aufgaben gehören wissenschaftliche Dienstleistungen in Forschung und Lehre, sowie Übernahme der Mitverantwortung 

für die Umsetzung des Projektes (psychologische Diagnostik, Intervention, Erhebung psychophysiologischer Daten) am Standort 

Marburg sowie die Weiterführung der Auswertung psychophysiologischer Daten für das Gesamtprojekt (alle Erhebungsstandorte). 

Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, weitere Studien durchzuführen, die inhaltlich im Arbeitsbereich der AG Pané-Farré 

angesiedelt sein sollten. Darüber hinaus zählen zu den Aufgaben die vorübergehende (bis 31.03.2021) Wahrnehmung von Lehre 

in der AG Klinische Psychologie und Psychotherapie im Umfang von 4 Semesterwochenstunden sowie sonstige wissenschaftliche 

Dienstleistungen im Rahmen der Forschung in der AG Klinische Psychologie und Psychotherapie. 

Im Rahmen der übertragenen Aufgaben wird die Möglichkeit zu eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit geboten, die der eige-

nen wissenschaftlichen Qualifizierung dient. Die Befristung richtet sich nach § 2 Abs. 1 Satz 1 WissZeitVG. 

Vorausgesetzt wird ein überdurchschnittlich gut abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, Master oder 

vergleichbar) im Fach Psychologie. Erwartet werden Vorerfahrungen auf den Gebieten der klinischen, experimentellen oder 

physiologischen Psychologie, speziell Erhebung und Auswertung von Elektromyogramm, Hautleitwert, Herzrate, Atemparame-

tern oder EEG. Vorerfahrungen im Umgang mit der Programmierung von experimenteller Erhebungs- und Auswertesoftware 

(Presentation, Matlab) sind wünschenswert. Von Vorteil ist eine laufende oder geplante Ausbildung zur/zum Psychologischen 

Psychotherapeutin/en sowie Erfahrungen in der klinischen Diagnostik. Es werden gute englische Sprachkenntnis in Wort und 

Schrift und gute Statistikkenntnisse (incl. SPSS Software) erwartet. Die Bereitschaft zur eigenen wissenschaftlichen Qualifizie-

rung (ein Promotionsprojekt auf dem Gebiet der Klinischen Psychologie und Psychotherapie) wird erwartet.  

Für Fragen steht Ihnen Prof. Dr. Christiane Pané-Farré unter christiane.panefarre@uni-marburg.de gerne zur Verfügung. 

Die Philipps-Universität unterstützt die professionelle Entwicklung von Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissen-

schaftlern z.B. durch die Angebote der Marburg Research Academy (MARA), des International Office und der Stellen für Hoch-

schuldidaktik und Personalentwicklung. 

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert 

sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Personen mit Kindern sind willkommen – die Philipps-Uni-

versität bekennt sich zum Ziel der familienfreundlichen Hochschule. Eine Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. 

Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungs- und Vor-

stellungskosten werden nicht erstattet. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 21.02.2020 unter Angabe der Kennziffer fb04-0010-wmz-2020 in 

einer PDF-Datei an panefarr@staff.uni-marburg.de.  
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